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 St. Michael Berg am Laim  
Pfarrgemeinderat 

 
 

Protokoll der 18. Sitzung am 21.04.2016 
Johann-Michael-Fischer-Platz 1, Pfarrhaus, Sitzungszimmer 

 
Beginn: 19.00 Uhr 
 

Anwesend: Hubertus Becker, Franz Gernbauer, Pfarrer Brian McNeil, Thomas Wöll, 
Schwester Mechthild, Jochen Wunsch, Larissa Wöll, Hans Deiber, Diakon 
Braun, Hubert Siply, Christa Wöll, Barbara Stimpfle, Tobias Maguli, Conny 
Eigner, Patrick Vosberg 

Gast: 
Anton Stimpfle, Josef Fußeder (KV) 

Entschuldigt: 
Hilde Wiesner, Elisabeth Weinbauer 

Besinnung: 
Hans Deiber (Hubert Siply) 

 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls und der Tagesordnung, Beschlussfähigkeit 
 

- Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
- Das Protokoll vom 17.03.2016 wird einstimmig genehmigt.  
- Es wird angemerkt, dass die Sitzungen teilweise zu lange bzw. sehr lange dauern und 

ob es möglich wäre, die Kernthemen bis 21 Uhr zu behandeln. Dagegen spricht, dass 
es schwierig ist (wichtige) Diskussionen ans Ende der Sitzungen zu legen. Dieser 
Punkt wird später noch einmal an einer anderen Stelle besprochen. 

 
TOP 2: PGR-Schwerpunktthemen 
 

 PGR-Zuständigkeiten: Bildung von 4 Hauptausschüssen/AK – Vorschlag siehe 
Organigramm; Ergänzung durch Bildungskonzept für die Leiter der 
Ausschüsse/AK/Gruppen 

 
- Thomas Wöll hat ein Organigramm der Pfarrei erstellt. Die Mitglieder des PGRs 

könnten den 4 Bereichen (Liturgia, Martyria, Diakonia und Koinonia), also dem 
vierfachen Auftrag der Kirche, zugeordnet werden. Diese 4 Bereiche würden je einen 
Arbeitskreis AK bilden. Die zahlreichen bisherigen AK’s o. ä. würden die einheitliche 
Bezeichnung „Gruppe“ erhalten und einem der 4 o. g. Bereichen zugeordnet werden. 
Die Idee dahinter ist, die Arbeit effizienter zu gestalten und zu strukturieren, Themen 
und Ansprüche des Leitbildes besser umsetzen zu können und mehr Transparenz zu 
schaffen. Es wurde versucht, die Vielfalt der Pfarrei in einem Organigramm 
darzustellen. Dieses könnte u.a. für eine spätere Homepage-Aktualisierung eine 
Grundlage bilden. 

- Es soll nun diskutiert werden, ob es z.B. sinnvoll wäre, die Anzahl der PGR-Sitzungen 
zu halbieren und die andere Hälfte für Treffen der PGR-Mitglieder mit den einzelnen, 
dann neu gebildeten Bereichen mit den angeschlossenen Arbeitskreisen abzuhalten. 
Dabei wird argumentiert, dass man dieses Jahr zunächst noch den direkten Weg über 
die Kontaktpersonen ausprobieren sollte. Andere Meinungen sind, dass der PGR 
zwangsweise gar nicht über alles bzw. jede „Gruppierung“ Bescheid wissen muss, 
sondern nur das Gefühl vermittelt werden muss, dass der PGR, wenn nötig, sich 
einbringen kann bzw. zur Stelle ist. 

- Eine Anmerkung zum Organigramm: Gruppen wie beispielsweise eine Gruppe der 
Kopten oder die sog. Maibaum-Gruppe sind genau genommen keine Gruppen 
„der“ Pfarrei, sondern eine eigenständige Institution innerhalb unserer Pfarrei. Sollte 
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es noch zusätzliche Anmerkungen zum Organigramm geben, sollen diese bitte an 
Thomas Wöll gemeldet werden. 

 

 Öffentlichkeitsarbeit 
 

- Stand Kommunikation Leitwort/Leitbild: Das Thema wird auf die nächste Sitzung 
verschoben. 

- Bericht Treffen mit HALLO Redaktion: Es gab ein Treffen zwischen Vertretern des 
PGRs und den verantwortlichen Redakteuren der Zeitung „HALLO“. Bei diesem 
Treffen ging es generell darum, die bisherige Zusammenarbeit zu besprechen. Dabei 
wurde von Seiten der Redaktion angemerkt, dass vor allem Interesse an Meldungen 
über Veranstaltungen/ Termine sowie Fotos oder kurze Texte bestehe. Patrick 
Vosberg bietet an, noch einmal einen Artikel zum Stand des Leitbildes in der HALLO 
zu veröffentlichen. Die jeweiligen Verantwortlichen konnten sich bei diesem ersten 
Treffen gegenseitig kennen lernen und es wurde deutlich, dass die HALLO 
aufgeschlossen gegenüber Artikeln und Meldungen der Pfarrei ist. 

- Bericht „Treffen wegen Pastoralkonzept vom 13.4.: Bei diesem Treffen wurde die 
bisherige Struktur des Pastoralkonzepts noch einmal ein wenig verändert. Einen 
vollständigen Entwurf gibt es bisher jedoch noch nicht. Bei dem Treffen sind 
außerdem neue Aufgaben verteilt worden. Der Termin für das nächste Treffen steht 
bisher noch nicht fest. Ziel der Verantwortlichen ist, bis zum Jahresende einen Entwurf 
zu erstellen. 

 

 Jugend/ Familie 
- Konzept zur Familienorientierung: Die Kindertagesstätte St. Michael ist mit 5 anderen 

Pfarreien aus der Erzdiözese München und Freising zur Teilnahme an dem Projekt 
ausgewählt worden. Sie erhält finanzielle aber auch sonstige Unterstützung in jedem 
anderen Bereich der Konzeptionsbildung. 

- Flyer FamilienGD/Kinderlesung/Kindergottesdienst: Hubert Siply bespricht mit den 
Verantwortlichen, ob es Sinn macht, für diese Gruppierung einen Flyer zu erstellen. Im 
Hinblick auf diese Gruppierung ist manchen PGR-Mitgliedern nicht ganz klar, was 
hinter dem Begriff „Familiengottesdienst“ verstanden wird bzw. welche Abgrenzungen 
es zwischen den Gruppen „Familiengottesdienst“, „Kinderlesung“ und 
„Kindergottesdienst“ gibt. Es erscheint sinnvoll die Termine der einzelnen 
Veranstaltungen in einem Flyer zusammen zu fassen. 

 
TOP 3: Termine 
 

 Rückblick: 
- Josefi-Schafkopfen am 19.03.: Franz Gernbauer berichtet von einem äußerst 

erfolgreichen Josefi-Schafkopfen. An diesem nahmen 100 Spieler teil, 30 weitere 
konnten leider nicht teilnehmen. Die Resonanz war von allen Seiten sehr positiv. 

- Austausch der Osterbrote zwischen unserem Pfarrer und der evangelischen Kirche: 
Der Tausch der Osterbrote wird nächstes Jahr möglicherweise leider nicht mehr 
stattfinden, da es keine zeitliche Überschneidung der Gottesdienste gibt und sich 
daher kein Freiwilliger finden lässt, der dies übernehmen möchte.  

- Angebot zur Fußwaschung: Das Angebot zur Fußwaschung wurde dieses Jahr von 
weniger Gottesdienstbesuchern als letztes Jahr wahrgenommen. Dennoch möchte 
Pfarrer McNeil dieses nächstes Jahr wieder anbieten. 

 

 Ausblick: 
- Familiengottesdienst: Dieser findet am 24.04.16 um 10.30 Uhr in St. Michael statt. Es 

wird herzlich zur Teilnahme eingeladen. Dieser Familiengottesdienst wurde vom 

Familienkreis vorbereitet. 



   3 

- Christi Himmelfahrt: Es findet zu diesem Anlass am 05.05.16 um 10.30 Uhr der 

Pfarrgottesdienst in St. Michael statt. Um 15 Uhr findet zudem eine Tiersegnung statt. 

- Kommunion: Am 01.05.16 sowie am 08.05.16 findet jeweils die Feier der Hl. 

Erstkommunion um 10.30 Uhr in St. Michael statt. Da die Messe teilweise durch 

Fotokameras, Videoaufnahmen oder Lärm gestört wird, wird Pfarrer McNeil vor 

Beginn der Messe kurz etwas dazu sagen. Zudem werden zu diesem Anlass 

„Willkommensbriefe“ an die Kommunionkinder verteilt. Am 1. Mai bietet sich dafür 

Hubert Siply an, Hubertus Becker oder Tobias Maguli übernehmen den zweiten 

Termin. 

- Stadt-Fronleichnam 26.05.16 um 9 Uhr Marienplatz: Franz Gernbauer wird mit der 

KAB vorne mitgehen. Patrick Vosberg nimmt die Organisation einer Gruppe der 

Pfarrei in die Hand. Richard Braun wird Teil des liturgischen Dienstes sein. 

- Pfarr-Fronleichnam 05.06.16: Der Orga-Ausschuss lädt zur Vorbereitung am 28.4.16 

um 19.30 Uhr im Pfarrheim (Sitzungszimmer) ein. Aus gegebenem Anlass möchte 

Conny Eigner am Pfarrfronleichnams-Fest mit der Gemeinde feiern. 

- Caritas Mitgliederversammlung 27.04.16 um 19 Uhr St. Stephan: Pfarrer McNeil und 

Josef Fußeder werden an dieser Veranstaltung teilnehmen. 

- Beim nächsten PGR-Treffen am 23.06.16 wird sich der Jugendpfleger Robert 

Dembinski vorstellen. Falls es Wünsche oder Anregungen gibt, können sie hier 

vorgebracht werden. 

 
TOP 4: Berichte aus Arbeitskreisen 
 

 KV vom 18.04.2016: Josef Fußeder stellt das Originalmodell des neuen Chorgestühls vor. 
Der KV ist dabei aufgefallen, dass die Sitzhöhe ein weniger niedriger ist als zuvor. Die 
KV hat dem Modell des Architekten zugestimmt. Die Anzahl der Reihen etc. wird in der 
Kirche selbst präsentiert. Auch die Ministranten werden auf diesen Bänken sitzen, 
danach folgen die Bänke leicht erhöht. Außerdem werden Heizungen unter die Bänke 
montiert. Der PGR stimmt über das Modell folgendermaßen ab: 
- 13 Stimmen dafür 
- 2 Gegenstimmen 
- keine Enthaltungen. 
Die KV hat sich zudem dafür entschlossen, mehr Geld in die Jugendarbeit zu investieren. 
Die Idee ist, Jugendliche wieder näher an die Gemeinde heranzuführen und die KV ist 
dafür bereit Geld zu investieren und ist offen für Anregungen und für eine 
Zusammenarbeit. Es könnte beispielsweise eine 450 €-Stelle dafür geschafft werden. 
Das Treffen im PGR gemeinsam mit Jugendpfleger Robert Dembinski könnte sehr gut 
dafür genützt werden, um Ideen zu sammeln. 
 

 Familienwochenende 15.-17.04.: Das Familienwochenende fand dieses Mal in der 
Jugendherberge Oberammergau statt. Die Gemeinde hat eine Gruppenmitgliedschaft 
beim Deutschen Jugendherbergswerk abgeschlossen, von der jede Gruppe der Pfarrei 
profitieren kann und entsprechende Unterkünfte buchen kann. Es wurde gesungen, 
gespielt, gefeiert, ein Gottesdienst abgehalten und der Familiengottesdienst wurde an 
diesem Wochenende organisiert. Außerdem wurde sich mit dem Familienkreis „als 
solches“ beschäftigt: Der Familienkreis besteht zur Zeit aus ca. 12 Familien. Es sollen 
weitere Veranstaltungen wie Ausflüge stattfinden. Außerdem gibt es Vorschläge, wie 
einen „Kinderbücherflohmarkt“ und einen „Kinderkleidungs-Basar“ (geplant für Ende 
November). Die Ergebnisse werden momentan intern aufbereitet und werden dann von 
Herrn Siply im PGR vorgestellt. Es wäre schön, wenn auch ein Artikel dazu im Pfarrbrief 
erscheinen könnte. Auch ein Flyer wäre eine gute Idee. 
 

 AK Archiv: Jochen Wunsch hat sich mit dem Archiv Team getroffen. 
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 Erwachsenenbildung: Bei dem letzten Vortrag von Hr. Prof. Dr. Fuchtmann kam die 
Diskussion auf, wie es generell um die Bildung in der Pfarrei steht. Er möchte sich gerne 
darüber Gedanken machen, wie ein Bildungskonzept für die Ehrenamtlichen in dieser 
Pfarrei aussehen könnte. Es wird dazu eingeladen, sich hierüber Gedanken zu machen. 

 

 Glaubensverkündung für Jugendliche und Erwachsene: Im Schaukasten, auf der 
Homepage sowie im Pfarrbüro liegen Flyer bzw. Werbung für eine sog. 
„Glaubensverkündung für Jugendliche und Erwachsene“ aus. Dies ist ein Angebot einer 
Institution, die sich zu dem neokatechumenalen Weg bekennen. Es wurde dabei von 
einigen Stellen angemerkt, dass es nicht deutlich gemacht wurde, wer Veranstalter 
dieses Angebots ist. Es wird momentan „Werbung“ im Namen der Pfarrei St. Michael 
gemacht. Es sollte daher klar sein, ob die Pfarrei nur „Gastgeber“ oder Veranstalter ist. 
Es soll dazu ein Vermerk angebracht werden, dass dies ein Angebot des 
Neokatechumenat und nicht der Pfarrei St. Michael ist. Der PGR stimmt darüber ab, die 
Anzeige auf unserer Homepage zu löschen, bis diese inhaltlich korrigiert ist. Pfarrer 
McNeil und Patrick Vosberg werden sich darum kümmern. Es wird für die Zukunft 
festgehalten, dass autonome Gruppen in der Pfarrei Veranstaltungen in und unter ihrem 
Namen veröffentlichen sollten. Es soll in nächster Zeit überlegt werden, wie die 
Kommunikationswege zwischen Veranstaltungen/ Informationen und der Homepage in 
Zukunft geregelt werden können. 
 

 Verschiedenes: 
- Großes Jugendtreffen am 11.06.16: Es wird ein Gottesdienst um 10 Uhr in St. 

Michael und eine anschließende Feier in der Kindertagesstätte stattfinden. Das 
Treffen ist für die Jahrgänge 1959 bis 1985 gedacht. 

- Anti-Islam Kurs der AfD: Die islamkritische Partei AfD hat sich als „Retter des 
Christentums“ bezeichnet. Der PGR diskutiert, dass ein islamkritischer Kurs nicht im 
Sinne des christlichen Glaubens ist. 

- „God save the queen“: Zum Anlass des 90. Geburtstags der Queen spricht Pfarrer 
McNeil ein paar Worte und es wird ihr zu Ehren angestoßen. 

 
Kommende Sitzungstermine für 2016: 
 
Jeweils Donnerstags um 19 Uhr: 23.06.2016, 14.07.2016 (gemeinsam mit der 
Kirchenverwaltung), 15.09.2016, 20.10.2016, 24.11.2016 
 
Sitzungsende: 21.52 Uhr 
 
Mit dem „Vater unser“ wird die Sitzung beendet. 
 
Für die Richtigkeit 
 
München, den 21.04.2016 
 
 
gez. Larissa Wöll                                                              gez. Hubertus Becker 
  Schriftführerin                                                                        Vorsitzender 


